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Zwischen Hegnau und Kindhausen 
fahren am Montag die Bagger auf 
Weil der Kanton den Stras­
senabschnitt zwischen Heg­
nau und Kindhausen erneu­
ert, müssen Automobilisten 
bis Ende Oktober mit Ein­
schränkungen rechnen.

Am kommenden Montag, 12. Juli, 
fahren im Teilstück zwischen Rüti­
hof und der Bushaltestelle Boden­
acher die Bagger auf. Bis Ende Ok­
tober will das kantonale Tiefbau- 
amt den 800 Meter langen, schad­
haften Strassenabschnitt sanieren, 
wie es in einer Mitteilung heisst. 
Nebst dem Fahrbahnbelag werden 
auch die Randsteine sowie Teile der 
Entwässerungsleitungen instand 
gestellt. Die Gemeinde saniert wäh­
renddessen ihre dort verlaufenden 
Werkleitungen.

Busführung ist nicht tangiert
Die Bauarbeiten werden etappen­
weise durchgeführt. Der Verkehr 
wird einspurig mit einer Lichtsig­
nalanlage durch den Baustellenbe­

reich geführt. Die Erreichbarkeit der 
betroffenen Liegenschaften sei mit 
wenigen Ausnahmen gewährleistet, 
schreibt die Baudirektion weiter. 
Und: Fussgänger sowie Velofahrer 
werden lokal durch den Baustellen­
bereich geführt oder umgeleitet. Die 

Buslinie 720 ist von den Bauarbeiten 
nur insofern tangiert, als dass die 
Haltestelle Kindhausen ZH, Boden­
acher, zeitweise verschoben wird. 

Für die abschliessenden Belags­
arbeiten muss aus Gründen der Ein­
bauqualität und der Arbeitssicher­

heit jeweils eine Fahrspur für den 
Verkehr komplett gesperrt werden. 
Diese Teilsperrung findet voraus­
sichtlich im Oktober statt. Weitere 
Details dazu will die Baudirektion zu 
einem späteren Zeitpunkt bekannt­
geben. � (rbu.)

Auf dem Strassenabschnitt zwischen Hegnau und Kindhausen ist bis Ende Oktober mit Verkehrsbehinderungen zu rechnen. � BILD RBU
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WORT ZUM SONNTAG�    

Gewonnene Zeit
Nach der Covid-Impfung sagt mir 
die Apothekerin, ich solle zur Si-
cherheit noch eine Viertelstunde 
dableiben. Ich setze mich auf einen 
Stuhl in der Ecke, strecke die Hand 
nach dem Smartphone aus – und 
ziehe sie leer zurück. Vielleicht 
schaffe ich es ja, fünfzehn Minuten 
lang nichts zu tun. Nur zu beobach-
ten, ob mein Organismus eine 
auffällige Reaktion zeigt; mir das zu 
gönnen, was wir doch irgendwie 
fast immer nötig haben.
Eine Pause. Meine Gedanken wan-
dern zu einem Freund, der grad 
gestern seinen Piks bekam. Er er-
zählte mir einmal, dass er sich im 

Studium bei langen Prüfungen 
immer als Einziger eine kurze Aus-
zeit gönnte. Abgucken konnte man 
bei diesen Prüfungen nicht, des-
halb hätten eigentlich alle rausge-
hen dürfen. Doch die anderen fan-
den, es sei der reine Irrsinn, zehn 
wertvolle Minuten zu opfern, bloss 
um sich die Beine zu vertreten oder 
vor einem offenen Fenster richtig 
durchzuatmen. Für meinen Freund 
hingegen war es unverständlich, 
dass die andern so lange verspannt 
in schlechter Luft sitzen blieben. 
Wie sollte man da eine gute Leis-
tung erbringen? Für ihn ging es 
nach dem Unterbruch mit frischer 

Energie voran. Die zehn Minuten 
waren hervorragend investiert. Was 
ihm gar nicht so bewusst war: Um 
unter Zeitdruck rauszugehen, 
braucht es Mut. Und das Vertrauen, 
dass ein kurzes Entspannen nicht 
verlorene Zeit ist, sondern gewon-
nene.
Natürlich müssen wir es nicht alle 
genauso halten wie er, wir gehören 
ja auch nicht alle demselben Pau-
sentyp an. Während er in einem 
schwierigen Moment alles fallen 
lassen kann – und darauf baut, dass 
es in seinem Hinterkopf weiter-
arbeitet –, lasse ich am liebsten kurz 
los, wenn ich eine organische Ein-

heit abgeschlossen habe. Der 
Schmerz im Oberarm holt mich 
zurück in die Apotheke. Allzu 
schlimm ist er nicht, mein Organis-
mus zeigt keine heftige Reaktion. 
Dennoch waren die fünfzehn Minu-
ten in der Warteecke hervorragend 
investiert. Sie haben mir an einem 
gewöhnlichen Wochentag etwas 
gebracht, was wir doch irgendwie 
fast immer nötig haben. Eine Vier-
telstunde lang Sonntag. Ich lächle 
der Apothekerin zu und schreite 
mit gesammelter Kraft zurück in 
den Alltag.
� Franziska Ricklin, Sozialdiakonin, 
� Reformierte Kirche

LESERBRIEFE�    

Wo Gäste das 
Gastrecht missachten
Ich gehe jeden Tag durch vier Fuss-
gängerunterführungen in Volkets-
wil. War vor einigen Jahren noch 
ein harmloser Obdachloser der 
«schrecklichste» Vorfall, so hat sich 
im letzten Jahr einiges geändert. 
Zuerst gab es einen unangenehmen 
Geruch von Urin in der Unterfüh-
rung in der Nähe der Bäckerei. Jetzt 
wird dort täglich allerlei Müll hin-
terlassen. Zuerst waren es kleine 
Tüten und Masken, dann kamen 
Plastikkanister und jetzt wird über-
flüssige Kleidung weggeworfen. 
Was ist als Nächstes zu erwarten? 
Ich bin keine Rassistin, ausserdem 
bin ich selbst Ausländerin. Ich will 
nicht mit dem Finger zeigen, aber 
man muss kein Sherlock Holmes 
sein, um zu erraten, wer diesen 
Müll in der Unterführung hinter-
lässt. Es gibt Büros, eine Zahnklinik, 
einen Kindergarten, einen Blumen-
laden, eine Bäckerei. Könnten sie es 
sein? Und etwas weiter entfernt 
liegt das neue Flüchtlingszentrum, 
dessen Bewohner diese Unterfüh-
rung täglich durchqueren, um zum 
Einkaufen und zur Schule zu gehen.
Ich habe persönlich ein Kind aus 
diesem Zentrum ermahnt, das den 
Inhalt seiner Taschen einfach auf 
die Strasse schüttelte. Ich habe 
schöne Plakate entlang der Strassen 
gesehen, auf denen «no littering» 
steht, aber glauben Sie, dass die 
Leute aus diesem Zentrum sie 
sehen?  Vor zwei Wochen hat ein 
dunkelhäutiger Typ mit Dreadlocks 
in der Nähe von Zänti eine ältere 

Frau mit einem Kind auf seinem 
Moped angefahren. Alle Lebensmit-
tel fielen ihr aus der Tasche, eine 
Wassermelone rollte weg. Der Typ 
hat nicht mal angehalten! Ich habe 
versucht, ihn mit meinem Fahrrad 
einzuholen, aber er ist mir ent-
wischt. So leben wir. Wenn wir das 
zulassen, wird unsere ruhige, ange-
nehme Stadt langsam schmutzig 
und gefährlich werden.
� Jelena Tubolceva, Volketswil

Weiterer Abbau 
von «Service public»
Unter sozialistischer Leitung ist es 
erlaubt, den sogennanten «Service 
public» abzubauen. Und die in der 
Gesinnung verrüderten Zeitungen 
schweigen dazu. Zwei Beispiele 

genügen. 1. Poststellenschliessun-
gen, ohne dass ein sonst übliches 
Geschrei über Stellenabbau zu 
hören ist. Es trifft ja meist nur Teil-
zeitfrauen. 2. Gibt man ein oder 
zwei Franken für einen sogenann-
ten «A-Post»-Brief aus, erhält man 
eine «B-Leistung». Die stattlichen 
Saläre aber werden in der roten Tep-
pichetage trotz Leistungskürzun-
gen nicht gesenkt. Und noch etwas: 
Der Briefkasten beim Bahnhof 
Schwerzenbach schliesst seine 
Klappe neu schon am Samstag, um 
8 Uhr (bisher Sonntag, 15.30 Uhr). 
Die CO₂- und Klimaaktivistinnen 
sind sicher hocherfreut, dass ich 
und andere, nun gezwungen sind, 
jeweils am Samstag oder Sonntag 
mit einem Benzinauto virusfrei zur 
Sihlpost nach Zürich zu fahren.
� Friedrich Auf der Maur, Hegnau

Immer wieder wurden in jüngster Vergangenheit in der «Chappeli»-Fussgängerunter-
führung Altkleider «entsorgt», wie eine «VoNa»-Leserin festgestellt hat.� BILD ZVG

SAMARITERVEREIN

Zweimal 50 Jahre 
im Samariterverein
Vor kurzem traf sich der Samariter-
verein Volketswil (SVV) in der Wald-
hütte Hegnau in Kindhausen. Nach-
dem im Frühjahr die wichtigen Ab-
stimmungen für die Generalver-
sammlung schriftlich durchgeführt 
wurden, war nun die Zeit für die ge-
selligen Abschnitte. Ingeborg Früh 
(Aktuarin) und Dr. Titus Morger (Ver-
einsarzt) sind dieses Jahr von ihren 
Ämtern zurückgetreten. Der Samari-
terverein bedankt sich in diesem 
Rahmen herzlich für ihr langjähri-
ges Engagement im Verein. Folgende 
Mitglieder übernehmen in diesem 
Jahr eine neue Aufgabe: Andrea Vet-
tiger (Kursleiterin), Barbara Gerig 
(Aktuarin), Rebekka Holzer (Vereins-
ärztin). Dieses Jahr werden zwei Sa-
mariterinnen geehrt, die sage und 
schreibe bereits 50 Jahre Mitglied-
schaft im Samariterverein Volkets-
wil vorweisen können. Dabei han-
delt es sich um Ruth Schmid und 
Yvonne Meister. � (e.)

Ruth Schmid (l.) und Yvonne Meister 
stehen beide seit einem halben Jahrhun-
dert im Dienste der Samariter.� BILD ZVG
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795 Stimmen für einen Pumptrack
Mike Halbheer ist seinem Wunsch für einen Pumptrack in Volketswil einen grossen Schritt nähergekommen.  
Am Dienstag überreichte er dem Gemeindepräsidenten Jean-Philippe Pinto seine Petition. 

Toni Spitale

500 bis 600 Unterschriften, das wäre 
schön, hatte sich Mike Halbeer vor 
einem Monat erhofft. Dass er letzt-
endlich 795 Unterschriften für sein 
Vorhaben erhielt, hat den jungen 
Studenten selbst überrascht. Bemer-
kenswert ist die Tatsache, dass 
knapp 600 Unterschriften von Leu-
ten aus Volketswil stammen. Seine 
Idee für eine fixe Anlage habe sich – 
nachdem der durch den Kanton tou-
rende Pumptrack wegen der Pande-
mie nicht in Volketswil gastieren 
konnte – wie ein Lauffeuer ausge-
breitet. «Ich habe sehr viele positive 
Feedbacks erhalten», sagte Halbheer 
am Dienstag anlässlich der Über-
gabe der Petition an den Gemeinde-
präsidenten. Er wünschte sich für 
den Track, der eigenen Schätzungen 
zufolge rund 250  000 Franken kosten 
dürfte, einen möglichst zentralen, 
für alle Altersklassen gut und sicher 
erreichbarer Standort. «Mein bevor-
zugter Platz ist das Kuspo-Areal», so 
Halbheer. 

Allerfrühestens im Sommer 22
Die Grundstückfrage werde nicht 
einfach werden, erwiderte Jean-Phi-
lippe Pinto. In diesem Zusammen-
hang liess er durchblicken, dass der 
Gemeinderat auch vom BMX-Club 
kontaktiert worden sei, der über 
eine neue Anlage nachdenke. Even-
tuell könnte es eine kombinierte Lö-
sung geben. «Mit gutem Willen von 
allen Beteiligten – und darin schloss 
Pinto auch Sponsoren mit ein, die 
das Projekt mitfinanzieren – werden 
wir das schaffen.» Was den vom Peti-
tionären erhofften Zeitpunkt be-
trifft, den Pumptrack bereits im 
Sommer 2022 in Betrieb zu nehmen, 

zeigte sich Pinto jedoch weniger op-
timistisch. «Wenn alles gut geht, 
wäre dies der allerfrüheste Zeit-
punkt.» 

Nicht als Mutter hier
Zur Unterschriftenübergabe beglei-
tet wurde Halbheer vom Präsiden-
ten des Veloclubs Volketswil, Flavio 
Panzera, und von Karin Halbeer. Sie 
sei aber nicht als Mutter des Petitio-
närs hier, sondern als aktive Unter-
stützerin des Projekts, betonte Letz-
tere. «Für mich ist das ein Riesen-
ding.» Der Pumptrack sei eine gute 
Plattform, um sich auszutauschen 
und bei Kindern die Begeisterung 
für Sport zu wecken. 

Petitionär mit Unterstützungskomitee (v. l.): Karin Halbheer, Mike Halbheer, Flavio Panzera (Präsident Veloclub) und J.-P. Pinto..

FLUGPLATZ 

Einvernehmliche Lösung gefunden: Bund 
entschädigt Flugplatz AG mit 7,3 Millionen
Die Vertreter des Bundes und der 
Flugplatz Dübendorf AG (FDAG) ha-
ben beschlossen, die 2015 abge-
schlossene Rahmenvereinbarung 
einvernehmlich aufzulösen, wie der 
Bundesrat mitteilt. Der Bund wird 
die FDAG für bisher entstandene Auf-
wendungen und bereits ausge-
führte Planungsarbeiten zur Um-
nutzung des Militärflugplatzes in 
einen zivil genutzten Flugplatz mit 

7,3 Millionen Franken entschädigen. 
Aufgrund neu aufgetauchter Fragen 
war der Bundesrat im Herbst 2020 
zum Schluss gekommen, das zur 
Umnutzung nötige Sachplanverfah-
ren einzustellen und die bisherige 
Zusammenarbeit mit der FDAG zu 
beenden. Die einvernehmliche Lö-
sung sei im Interesse beider Seiten: 
Dadurch könne auch ein Gerichts-
verfahren vermieden werden. �(red.)
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Feldhof-Singen auf Video
Das Feldhof-Singen kann 
aufgrund von Corona bereits 
zum zweiten Mal in Folge 
nicht wie gewohnt stattfin-
den. Für diesen Sommer hat 
sich das Team aber etwas 
Besonderes ausgedacht:  
Die Klassen werden beim 
Vortragen der Lieder gefilmt. 
Das Video erhalten alle Eltern 
im Anschluss per Link.

Wie bereits im Sommer 2020 kann 
das Feldhof-Singen 2021 Corona-be-
dingt nicht durchgeführt werden. 
Das Organisationsteam der Schule 
hat aber beschlossen, dieses Jahr 
nicht zu kapitulieren, sondern eine 
Alternative auf die Beine zu stellen, 
die den Schülerinnen und Schülern 
ebenfalls ein Gemeinschaftserlebnis 
ermöglicht – ganz nach dem Motto: 
«Schaut mal, was wir zusammen er-
reicht haben.» Während der vorletz-
ten Woche wurden alle Klassen ge-
filmt, wie sie je zwei eingeübte Songs 
(einer davon der Feldhof-Song) auf-
führten, begleitet von Schülerinnen 
und Schülern sowie Lehrerinnen 
und Lehrern, sprich der Feld-
hof-Band. Die Filmaufnahmen wer-
den den Eltern der Feldhof-Schüle-

rinnen und -Schülern im Anschluss 
mittels Link zur Verfügung gestellt. 

«Die Kinder mussten im letzten 
und in diesem Jahr auf viele Schul-
anlässe und Feldhof-Traditionen ver-
zichten. Daher sind wir froh, dass 

mit der Videoproduktion dennoch 
ein Gemeinschaftsgefühl entstehen 
kann und die Schülerinnen und 
Schüler zusammen mit den Lehrper-
sonen gemeinsam etwas auf die 
Beine stellen können», sagt Schullei-

terin Sandra Aebersold. Sie dankt 
dabei insbesondere auch der Schul-
pflege, die für die Realisation des 
Projektes einen finanziellen Beitrag 
gesprochen hatte.�  
� Schule Volketswil

Die Mikrofone sind an, die Kameras laufen – die Klassen 1c, 2b und 2d beim Singen des Feldhof-Songs.� BILD BEATRICE ZOGG

AUS DER SCHULPFLEGE

Neue Daten für zweite Klausurtagung 
zur Einheitsgemeinde
Die geplante zweite Klausur-
tagung mit dem Gemeinde-
rat in Sachen Schwerpunkte 
und Ziele eine Einheits
gemeinde wird aus termin
lichen Gründen auf zwei 
Halbtage verteilt und am 
17. August und am 14. Septem-
ber stattfinden.

Nachdem die zweite Klausurtagung 
aufgrund der Corona-Einschränkun-
gen und der epidemiologischen 
Lage bereits mehrmals verschoben 
werden musste, konnte die Schul-
pflege nun mit dem Gemeinderat 
neue Termine finden. Die Klausurta-
gung wird – nicht wie ursprünglich 
geplant – noch vor den Sommerfe-
rien stattfinden, sondern am 17. Au-
gust und 14. September an jeweils 
einem Halbtag. Dies, da der Termin-

kalender des Gemeinderats keine 
frühere wie auch keine ganztägige 
Durchführung zulässt. Die Schul-
pflege ist unverändert bestrebt, die 
Fragen des Initianten zu klären und 
die verlangte Urnenabstimmung 
zeitnah durchzuführen.

Neue «Schulfenster»-Ausgabe 
ist online
Seit dem neuen Jahr erscheint das 
«Schulfenster» nicht mehr als ge-
druckte, sondern als Online-Version. 
Das Schulmagazin erscheint zwei-
mal pro Jahr – im Juli und Dezember. 
Nun liegt die aktuelle Juli-Ausgabe 
vor und informiert über die ver-
schiedenen Aktivitäten in den ein-
zelnen Schulen. Unter anderem wird 
das Maskentragen auf Primarstufe 
thematisiert, aber auch die er-
schwerten Bedingungen der Sekun-
darschülerinnen und -schüler auf 
der Suche nach Schnupperlehrstel-

len. Aufgeschaltet ist das Magazin 
unter www.schule-volketswil.ch. 

Neuer Leiter Liegenschaften
Markus Wiedmer wird mit einem 
Pensum von 90 Prozent per 1. Okto-
ber 2021 als Leiter Liegenschaften an-
gestellt. Markus Wiedmer war sechs 
Jahre im Bereich Liegenschaften in 
einer Gemeinde im Kanton Zürich 
tätig. Vorher war er einige Jahre Bau-
inspektor in einer grösseren Ge-
meinde und Baustellenführer in der 
Privatwirtschaft. Während dieser An-
stellungen hat er das Fachwissen für 
das Bauwesen der öffentlichen Hand 
erlangen können. Zudem bringt er 
Erfahrungen im Bereich Unterhalt 
von Gemeindeliegenschaften sowie 
in der Personalführung von grösse-
ren Teams mit.  

Kurzmitteilungen
• Die ausserordentliche Schulge-

meindeversammlung vom 17. Sep-
tember 2021 wird mangels Traktan-
den abgesetzt. 
• Die Kosten für die Koordinations-
stelle Bildungsnetzwerk sind für das 
Jahr 2022 mit total 51 800 Franken 
budgetiert. Diese Kosten werden je 
hälftig von der politischen Ge-
meinde und der Schulgemeinde ge-
tragen. Dementsprechend hat die 
Schulpflege zuhanden des Budgets 
2022 den Betrag von 25 900 Franken 
aufgenommen.
• Die Schulpflege unterstützt das 
Projekt Zeppelin der politischen Ge-
meinde weiterhin und budgetiert 
für das Jahr 2022 einen Betrag von 
7800 Franken.
• Die Schulpflege genehmigte den 
Beleuchtenden Bericht zur Geneh-
migung des Objektkredits zur Sanie-
rung der Schulanlage Lindenbüel 
zuhanden der Urnenabstimmung 
vom 26. September 2021.� Schulpflege

4 Amtliches Schule Freitag, 9. Juli 2021
Volketswiler Nachrichten



ANZEIGEN

DIE MITTE VOLKETSWIL

Die neue Kraft in der Politik
Jüngst fand in der Quartier­
anlage Kindhausen ein Infor­
mationsanlass statt mit  
dem Zweck, über die Ziele der 
«Die Mitte Volketswil» für  
die Zukunft der Gemeinde zu 
berichten. Zudem war die 
Zürcher Bildungsdirektorin 
Silvia Steiner zu Gast. 

«Die Mitte Volketswil» entstand im 
Mai 2021 aus der CVP Volketswil als 
neue Kraft in der Mitte des politi­
schen Spektrums. Dadurch konnte 
die Mitte bereits engagierte Neu­
mitglieder gewinnen und so der 
konstruktiven, lösungsorientierten 
Politik in der Gemeinde Volketswil 
zusätzliche Kraft geben. Welche 
Perspektiven darf man von der «Die 
Mitte Volketswil» in Zukunft für die 
Gemeinde Volketswil erwarten?

Zahlreiche Publikumsfragen
Bevor «Die Mitte Volketswil» ihre 
Themen vorstellte, hat Silvia Steiner 
auf das letzte Jahr zurückgeblickt 
und den öffentlichen Schulen ein 

gutes Zeugnis im Umgang mit der 
Coronapandemie ausgestellt. Es war 
ein anspruchsvolles Jahr und eine 
grosse Herausforderung für alle 
Beteiligten. Diese sei nach dem 
damaligen Wissenstand gut gemeis­
tert worden, so die Regierungsrätin 
weiter. Mit der Beantwortung zahl­
reicher Fragen aus dem Publikum 
beendete Silvia Steiner ihr Referat 
und übergab das Zepter an ihren 
ehemaligen Sitznachbarn im Kan­
tonsrat, den Volketswiler Gemeinde­
präsidenten Jean-Philippe Pinto. Die­
ser stellte die Vision des Gemeinde­
rates zur Standortförderung der 
Gemeinde Volketswil vor und wie 
diese in den nächsten Jahren umge­
setzt werden soll. 

Tempo 30 und grüne Energie
Anschliessend präsentierte die jun­
ge Generation der «Die Mitte Volkets­
wil» die Themen der Partei zur Ent­
wicklung der Gemeinde Volketswil. 
Die Mitte Volketswil will darauf 
hinwirken, dass sich Paare nicht 
zwischen Beruf und Familie ent­
scheiden müssen – sondern Beruf 
und Familie leben können und dür­

fen. Dafür sollen entsprechende Ein­
richtungen zur Verfügung gestellt 
werden, damit die Vereinbarkeit von 
Beruf und Familie in Volketswil zur 
Tatsache wird. Auch die Sicherheit 
der Familien auf den Strassen ist ein 
Thema. Die Verlangsamung des 
Strassenverkehrs in Quartieren er­
möglicht ein sicheres Zusammen­
leben zwischen Langsamverkehr 
und Autos. Tempo 30 in Quartieren 
schafft zudem Begegnungsräume 
und ist für attraktive urbane Quar­
tiere ein wichtiger Schritt. Die 
Wende hin zu erneuerbaren Energie­
trägern lässt eine dezentrale Versor­
gung zu, bei der die Städte und 
Gemeinden zu wichtigen Akteuren 
werden. So soll die Gemeinde 
Volketswil eine Vorreiter- und Vor­
bildrolle einnehmen und die Nut­
zung erneuerbarer Energieträger 
fördern. Auf diese Ziele will die Mitte 
Volketswil aktiv hinarbeiten.

Im Anschluss an die Präsentation 
und beim Apéro wurden zahlreiche 
Fragen rund um die Zukunft der  
Gemeinde Volketswil vertieft und 
mit allen Referenten diskutiert.	
� Patrick Frei, Die Mitte Volketswil

SAMARITERVEREIN

Saison ist gestartet
Am Wochenende des 26. und 27. Juni 
hat der erste grössere Anlass, der 
Fabelhafte Wichtelmarkt, stattge­
funden. Mit dabei war auch der Sa­
mariterverein Volketswil. Die ersten 
Sanitätsdienststunden dieses Jahres 
wurden absolviert. Im Vorfeld wurde 
das Schutzkonzept des Schweize­
rischen Samariterbundes studiert, 
die Infrastruktur und die Abläufe 
dementsprechend angepasst. Einige 
wenige Patientinnen und Patienten 
wurden problemlos verarztet. Ein 
grosser Ansturm war bei einer fried­
lichen Stimmung nicht zu erwarten. 
Trotzdem war es für die Samariterin­
nen und Samariter im Einsatz eine 
gute Gelegenheit, die neuen Abläufe 
zu üben. � (e.)

SENIG

Wanderung durch 
Wälder und Felder 
nach Stein am Rhein
Die Senig führt am Dienstag, 20. Juli, 
eine W3-Wanderung von der Kar­
tause Ittingen nach Stein am Rhein 
durch. Nach dem Startkaffee um 
10  Uhr geht es durch Wald, Felder 
und über Holzstege zum Hüttwiler­
see. Nach etwa eineinhalb Stunden 
halten die Teilnehmenden die Mit­
tagsrast an einem schönen Picknick­
platz im Grünen. Verpflegung ist aus 
dem Rucksack. Anschliessend geht 
es weiter nach Nussbaumen und hi­
nauf auf den «Schoomet» mit 
Aussicht auf den Rhein und den 
Untersee. Der Abstieg nach Stein am 
Rhein dauert von dort etwa noch 
45 Minuten. � (e.)

Infos: Wanderzeit zirka dreidreiviertel 
Stunden. Höhendifferenz auf- bzw. ab-
wärts etwa 280 Meter. Treffpunkt in 
Schwerzenbach auf Gleis 2, Abfahrt um 
8.47 Uhr mit der S9. Rückkehr in 
Schwerzenbach um zirka 18 Uhr. Preis 
mit Halbtax zirka 23 Franken. Die Bil-
lette besorgt der Wanderleiter. An
meldung bis am Sonntag, 18. Juli, an 
Rolf Biland unter der Telefonnummer 
079 669 26 55 oder per E-Mail: rowi-
bil@gmail.com. Bei schlechtem Wetter 
informiert der Wanderleiter am Vortag.

SENIG

Wanderung  
von Alpnach Dorf  
nach Sarnen
Die Wanderung vom Dienstag, 
27. Juli, führt beim Alpnacher Flug­
feld vorbei. Danach wird eine Brücke 
überquert, bei welcher sich ein wun­
derbarer Blick über das Alpnachtal 
öffnet. Weiter geht die Wanderung 
bis zum Staudamm und auf dem 
Pfad geht es den See entlang durch 
ein schattiges Waldstück. Beachtlich 
sind auch die Felsformationen auf 
der anderen Seeseite. Das naturge­
schützte Gebiet lässt keine Wünsche 
offen: Knorrige Bäume, wilde Sträu­
cher und artenreiche Pflanzen säu­
men den See. Es ist ein wahres Para­
dies mit verschiedenen Tierarten. 
Nach dem See wird via eine Holzbrü­
cke die Sarner Aa überquert. Weiter 
den Fluss entlang wird Sarnen er­
reicht. � (e.)

Infos: Schwerzenbach ab 7.32 Uhr 
(S14) via Zürich HB mit Ankunft um 
8.51 Uhr in Luzern. Abfahrt mit dem 
Schiff um 9.38 Uhr mit Ankunft in Alp
nachstad um 10.46 Uhr. Heimreise: 
Sarnen ab 14.49 Uhr via Luzern und 
Zürich HB mit Ankunft um 16.58  
in Schwerzenbach. Kosten Halbtax 
Bahn/Schiff sowie Kaffee und Gipfel, 
45 Franken. Mit Generalabonnement 
7 Franken. Andere Getränke auf dem 
Schiff müssen separat bezahlt werden. 
Wanderstrecke zirka 8 Kilometer, Auf-/ 
und Abstiege 26/48 m, Wanderzeit 
zirka zweieinhalb Stunden. Mittagessen 
im Restaurant Molini in Sarnen. Menü: 
Schweinsschnitzel an einer Rahmsauce 
mit Pommes und Salat zu 23 Franken 
oder Fitnessteller Pouletbrust mit ge-
mischtem Salat zu 20.50 Franken. Die 
Billette werden vom Wanderleiter, Heinz 
Zobrist, Telefon 044 945 65 56 oder  
E-Mail zobist45@bluewin.ch besorgt.

Weitere Informationen:  
www.senig.chOFFENES FRAUENPODIUM

Save the date:  
Guy Parmelin 
kommt in Bauarena
Auch dieses Jahr konnte das Offene 
Frauenpodium Volketswil einen 
Bundesrat für ein Podiumsgespräch 
in Volketswil gewinnen. Am Don­
nerstag, 16. September, um 19.30 Uhr 
berichtet Bundesrat Guy Parmelin  
in der Bauarena über sein Jahr als 
Bundespräsident und hat dabei be­
stimmt auch die eine oder andere 
spannende Anekdote zu erzählen. 
Über die dann geltenden Schutz­
massnahmen und wie Sie sich für 
den Anlass anmelden können, erfah­
ren Sie gegen Ende August in dieser 
Zeitung oder auf unserer Website: 
www.frauenpodium.ch. (e.)

Einsatz im Sanitätszelt.� BILD ZVG Guy Parmelin.� BILD ZVG
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Feen, Krieger und Geistliche im Griespark
Ende Juni fand im Griespark der «Fabelhafte Wichtelmarkt» statt. An 50 Marktständen wurden mittelalterliche und märchenhafte Szenen gezeigt. Das Ambiente mit Weiher und Naturpfaden stellte die ideale Kulisse für eine solche Veranstaltung.

Text und Bilder Urs Weisskopf

Einmal in die Marktstände einge-
taucht, weicht die Realität dem Zau-
ber des Wichtelmarkts. Zum Beispiel 
beim Bruder Ignazius, dem Mann in 
der braunen Kapuzinerkutte. Hän-
degestikulierend erklärt er mit einer 
rhetorischen Gewandtheit die Vor-
züge seiner altjapanischen Pflanzen-
öle. Ein paar Schritte weiter über die 
Holzbrücke wartet die spielende For-
tuna auf Kundschaft. «Hallo, ihr klei-
nen und grossen Spielnaturen, 
kommt und spielt das Mäuserou-
lette!», lockt Claudia Grabner die 
Vorbeiziehenden an. Auch Deborah 
Morone und Daniel Flammer lassen 
sich gerne von dieser Stimmung 
mitreissen. Raus aus der digitalen 
Welt und während eines Wochenen-
des Bodenhaftung erlangen. Beide 
sind seit acht Jahren Liebhaber des 
Mittelalters. Aber wieso ausgerech-
net nach Volketswil? «Ich bin in Vol-
ketswil aufgewachsen und sah im 
Internet von diesem Anlass», erklärt 
Morone. Flammer ergänzt: «Es 
herrscht eine lockere Stimmung 
und das Schöne ist doch, dass die 
Menschen sich so wieder im Freien 
ungezwungen begegnen können.» 
Es ist anscheinend das Einfache, weg 
von der technologischen Welt, das 
für verschiedene Besucher anzie-
hend wirkt. 

Am «Fabelhaften Wichtelmarkt» 
begegnen sich neben Feen und tap-
feren Kriegern auch schwarze Ge-
stalten mit düsterem Blick, erinnern 
an die dunkle Seite der damaligen 
Zeit. Gut, dass nur wenige Schritte 
entfernt der Erzbischof seine göttli-
che Hand über die Besucher hält. Mittelalter-Fans Daniel Flammer und Deborah Morone.�

Besucherinnen aus Kindhausen: Nancy Lanzendörfer und Eva Gut.�Bruder Ignazius im Verkaufsgespräch.�

Magd aus dem Mittelalter.

Erzbischof mit göttlicher Hand.�

Ganz ungezwungen begegneten sich Gestalten aus dem Mittelalter und der Neuzeit am «Fabelhaften Wichtelmarkt» in Volketswil.
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Feen, Krieger und Geistliche im Griespark
Ende Juni fand im Griespark der «Fabelhafte Wichtelmarkt» statt. An 50 Marktständen wurden mittelalterliche und märchenhafte Szenen gezeigt. Das Ambiente mit Weiher und Naturpfaden stellte die ideale Kulisse für eine solche Veranstaltung.

Diese beide Gestalten verkörpern die dunkle Seite des Mittelalters.

Urs Ammann von Mittelalterspielsachen.�

Familie Rehlender im Mittelalter-Look.�

Ganz ungezwungen begegneten sich Gestalten aus dem Mittelalter und der Neuzeit am «Fabelhaften Wichtelmarkt» in Volketswil. Marktstand Fliegenpilz.

Marktstand mit Holzprodukten.�
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	� KIRCHEN-AGENDA

Evangelisch-reformierte 
Kirchgemeinde Volketswil

FREITAG, 9. JULI
19 Uhr, Atlantis, Schulhausstrasse 23
Nachkonftreff 16+
Micha Rippert, Roland Portmann, 
Jana Frei
Mit Food, Musik und guter Laune

SONNTAG, 11. JULI
10 Uhr
Gottesdienst mit Taufen
Pfarrer Roland Portmann
Diana Pál, Orgel
Mitwirkung: Gospels and more, 
Leitung: Philip Hirsiger

MONTAG, 12. JULI
15.20 Uhr, Atlantis, 
Schulhausstrasse 23
Meitli-Träff ökumenisch 
(4.- bis 6.-Klässlerinnen)
Judith Schiele, kath. Jugendarbeiterin

MITTWOCH, 14. JULI
19 Uhr, Atlantis, Schulhausstrasse 23
Roundabout Youth 
Streetdance für Mädchen ab 12 Jahren

DONNERSTAG, 15. JULI
14 Uhr, im Sigristenhaus
Handarbeitsgruppe Volketswil
gemeinsames Handarbeiten
19 Uhr, Kiesplatz vor Restaurant 
Griespark
Pétanque-Plausch
ohne Anmeldung
Franziska Ricklin, Sozialdiakonin

SONNTAG, 18. JULI
10 Uhr
Gottesdienst
Pfarrerin Dagmar Rohrbach
Daniel Bosshard, Orgel

18. BIS 24. JULI 
Domino-Summercamp in Moscia TI 
Jana Frei, Jugendarbeiterin

DIENSTAG, 20. JULI
10 Uhr, Kiesplatz vor Restaurant 
Griespark
Pétanque-Plausch
ohne Anmeldung
Franziska Ricklin, Sozialdiakonin

Amtswochen:
13. Juli bis 16. Juli 2021
Pfarrer Roland Portmann
20. Juli bis 23. Juli 2021
Pfarrer Jean-Marc Monhart (Stv.)

Änderungen vorbehalten, je nach 
erneuten Corona-Massnahmen durch 
den Bundesrat und Kirchenrat.

Während der Schulferien ist das 
Sekretariat nur morgens besetzt: 
Tel. 043 399 41 11 oder 
sekretariat@ref-volketswil.ch
Website: www.ref-volketswil.ch

Katholische Pfarrei 
Bruder Klaus

FREITAG, 9. JULI
18 Uhr
Bibelgesprächsrunde

SAMSTAG, 10. JULI
18.15 Uhr
Versöhnungsfeier der 4. Klassen

SONNTAG, 11. JULI
10.45 Uhr
Eucharistiefeier
12 Uhr
Tauffeier
17 Uhr
Benefizkonzert zugunsten  
des Vereins Amani Kwenu,  
anschliessend Apéro
Mitwirkende: 
Ani Arter (Englischhorn), 
Sandro Müller (Flöte),  
Stefan Erl (Klarinette) und  
Barbara Müller (Orgel)

MONTAG, 12. JULI
15.20 Uhr, im Atlantis
Meitli-Träff, für 4. bis 6. Klassen
20 Uhr
Probe des Kirchenchores

DIENSTAG, 13. JULI
18 Uhr
Eucharistiefeier
20 Uhr
Leseabend

MITTWOCH, 14. JULI
19 Uhr, im Atlantis
Roundabout – Streetdance

DONNERSTAG, 15. JULI
9.30 Uhr
Rosenkranzgebet
10 Uhr
Eucharistiefeier 

SAMSTAG, 17. JULI
18.15 Uhr
Eucharistiefeier 

SONNTAG, 18. JULI
10.45 Uhr
Eucharistiefeier 

DIENSTAG, 20. JULI
18 Uhr
Eucharistiefeier

MITTWOCH, 21. JULI
13 Uhr
Gedankenaustausch und
Spaziergang der Frauengruppe

DONNERSTAG, 22. JULI
9.30 Uhr
Rosenkranzgebet
10 Uhr
Eucharistiefeier

Die italienische Messfeier feiern wir
wieder ab dem 5. September 2021.

Das Pfarreisekretariat ist während der 
Sommerferien vom 19. Juli bis und 
mit 13. August jeweils von 
9 bis 11 Uhr geöffnet. 

In dringenden seelsorgerlichen Anlie-
gen erreichen Sie uns aber jederzeit 
unter der Natel-Nr. 079 554 92 60.

www.pfarrei-volketswil.ch

TODESFÄLLE

Am 13. Juni 2021 ist in Uster ZH ge-
storben:
Liliana Beeler-Federli
geboren am 5. April 1928, von Volkets-
wil ZH, Rothenthurm SZ, verwitwet, 
wohnhaft gewesen in Volketswil, Im 
Zentrum 21.
Die Beisetzung hat im engsten Fami
lienkreis stattgefunden.

Am 24. Juni 2021 ist in Uster ZH ge-
storben:
Emina Hasic-Lozic
geboren am 10. Mai 1948, von Bos-
nien und Herzegowina, verheiratet, 
wohnhaft gewesen in Volketswil, In der 
Höh 38.
Die Beisetzung hat im Ausland statt-
gefunden.

Am 27. Juni 2021 ist in Volketswil ZH 
gestorben:
Annelies Rech-Sigrist
geboren am 29. April 1932, von Vol-
ketswil ZH, Schiers GR, geschieden, 
wohnhaft gewesen in Volketswil, In der 
Au 5.
Die Beisetzung findet im engsten Fa-
milienkreis statt.

Am 28. Juni 2021 ist in Volketswil ZH 
gestorben:
Meinrad Hubertus Bartholet
geboren am 3. Mai 1936, von Flums-
Dorf SG, verheiratet, wohnhaft gewe-
sen in Volketswil, Haldenring 3.
Die Beisetzung und die Abdankung ha-
ben bereits stattgefunden.

Am 28. Juni 2021 ist in Volketswil ZH 
gestorben:
Markus Meier
geboren am 1. Oktober 1970, von Woh-
lenschwil AG, ledig, wohnhaft gewesen 
in Volketswil, Sunnebüelstrasse 27.
Die Beisetzung findet im engsten Fa-
milienkreis statt.

Am 30. Juni 2021 ist in Wetzikon ZH 
gestorben:
Thomas Franz Desider Wohl
geboren am 26. Juli 1945, von Schwer-
zenbach ZH, verheiratet, wohnhaft ge-
wesen in Volketswil, Schmiedweg 14.
Die Beisetzung findet im engsten Fa-
milienkreis statt.

SENIG

Besuch der  
Landesgartenschau 
in Überlingen
Am Mittwoch, 21. Juli, besucht die 
Senig die Landesgartenschau in 
Überlingen. Inspiration, Genuss und 
Gartenkultur finden die Teilneh-
menden in fünf Ausstellungsberei-
chen auf einer Fläche von rund elf 
Hektaren – im Ufer-Park, in drei in-
nerstädtischen Gärten und einer 
ehemaligen Klosterkirche, in der 
sich Floristen präsentieren. Ein fünf 
Kilometer langer Rundweg zieht 
sich einem grünen Band gleich 
durch die Stadt. Je nachdem wo man 
in den Rundweg einsteigt, führt er 
durch die Gräben im historischen 
Stadtkern. All das und noch viel 
Schönes liegt auf dem Weg, der alle 
fünf Ausstellungsbereiche verbin-
det. Zum Ausstellungsbereich gehö-
ren der Ufer-Park, die Villengärten, 
Rosenobelgärten, Menzinger Gärten 
und die Kapuzinerkirche. Ebenso be-
finden sich diverse Restaurants im 
Innenbereich, sodass keiner verhun-
gern oder verdursten muss. � (e.)

Abfahrt in Schwerzenbach um 
8.17 Uhr, via Schaffhausen mit Ankunft 
in Überlingen-Therme um 10.31 Uhr. 
Abfahrt in Überlingen-Therme um 
16.21 Uhr, via Schaffhausen mit An-
kunft in Schwerzenbach um 18.43 Uhr. 
Kosten Halbtax-Billett: 40 Franken, Ge-
neralabonnement: 25 Franken. Eintritt 
in die Landesgartenschau: 15 Euro. Die 
Billette besorgt der Organisator, Heinz 
Zobrist, Tel. 044 945 65 56 oder E-Mail 
zobrist45@bluewin.ch. Anmeldeschluss 
ist der Montag, 19. Juli.

Für weitere Auskünfte wenden Sie sich an das Bestattungsamt Volketswil.
Telefon 044 910 21 00

8 Amtliches Freitag, 9. Juli 2021
Volketswiler Nachrichten



	� KURSE GEMEINSCHAFTSZENTRUM
Powerjumping
ist ein intensives, kraftvolles Training 
auf dem Trampolin. Lust, Sport mit 
Spass zu verbinden? Dann bist du in 
diesem Kurs goldrichtig.
Mo, 23. 8. bis 13. 12. 2021 (14×)
18.00 bis 18.50 Uhr
Do, 26. 8. bis 16. 12. 2021 (14×)
20.15 bis 21.05 Uhr
Fr, 27. 8. bis 10. 12. 2021 (14×)
9.30 bis 10.20 Uhr
Kurskosten: Fr. 308.00 (pro Kurs)

Spanischkurse mit Indira
Gehe auf Erfolgskurs und lerne die 
vierthäufigste Sprache der Welt mit 
einer sympathischen Spanischlehrerin.
Gruppenkurs A2.2
Mo, 23. 8. bis 13. 12. 2021 (14×)
18.30 bis 20.00 Uhr
Kurskosten: Fr. 490.00
Gruppenkurs A1.1
Di, 24. 8. bis 14. 12. 2020 (15×) 
18.30 bis 20.00 Uhr
Kurskosten: Fr. 525.00

Let’s get wild with athleticflow®

athleticflow® ist die optimale Kombina-
tion aus Kraft und Entspannung: effek-
tives HIIT-Training und sanfte Yoga
flows. athleticflow® sorgt für sichtbare 
Erfolge in kürzester Zeit: Dein Körper 
wird straffer, und zudem verbessert 
sich auch deine Ausdauer.
Mo, 23. 8. bis 13. 12. 2021 (15×)
20.00 bis 21.00 Uhr
Do, 26. 8. bis 16. 12. 2021 (15×)
19.30 bis 20.30 Uhr
Kurskosten: Fr. 375.00 (pro Kurs)

Kids Jump
Kinder lieben das Trampolinspringen! 
Dieser Kurs verspricht Spass und Po-
wer für die Kids, ganz ohne Leistungs-
stress.
Di, 24. 8. bis 14. 12. 2021 (14×)
5 bis 8 J.:	 16.50 bis 17.40 Uhr
9 bis 12 J.:	 17.50 bis 18.40 Uhr
Kurskosten:	 Fr. 210.00 (pro Kurs)

Fit in den Tag
Ein dynamischer Start in den Tag mit 
einer grossen Portion Bewegung, net-
ten Leuten und guter Musik!
Mi, 25. 8. bis 15. 12. 2021 (15×)
7.30 bis 8.30 Uhr
Kurskosten: Fr. 330.00

Flow Yoga
Eine facettenreiche Yogastunde, basie-
rend auf verschiedenen Yogatraditio-
nen wie auch modernen Bewegungs-
lehren.
Mi, 25. 8. bis 6. 10. 2021 (7×)
Mi, 27. 10. bis 15. 12. 2021 (8×)
8.45 bis 9.45 Uhr
Kurskosten: Fr. 175.00 (7×)
Kurskosten: Fr. 200.00 (8×)

DANCE 
Latin, Jazz and more
Tanzen macht Spass! Wir tanzen zu 
den Rhythmen Südamerikas und ver-
bessern dazu noch unsere Haltung und 
unsere Kondition!
Mi, 25. 8. bis 6. 10. 2021 (7×)
Mi, 27. 10. bis 15. 12. 2021 (8×)
10.05 bis 11.05 Uhr
Kurskosten: Fr. 175.00 (7×)
Kurskosten: Fr. 200.00 (8×)

Gymnastik für Seniorinnen  
und Senioren 
Fit und beweglich bleiben und dem 
Körper Sorge tragen bis ins hohe Alter. 
Ausgewogene und geschmeidige Bewe-
gungen erlauben es uns, leicht und be-
schwingt durch den Alltag zu gehen. 
Do, 26. 8. bis 16. 12. 2021 (14×)
15.30 bis 16.30 Uhr 
Kurskosten: Fr. 308.00

Rückengym am Abend
Wir fördern mittels vielseitigen Übun-
gen, Achtsamkeit und Bewegungsfreude 
unsere Koordination, Kraft, Beweglich-
keit, Stabilität und Entspannung. 
Do, 26. 8. bis 16. 12. 2021 (14×)
Frauen:	 18.00 bis 19.00 Uhr
Männer:	19.00 bis 20.00 Uhr
Kurskosten Fr. 308.00 (pro Kurs)

Piloxing®

ist ein speziell für Frauen entwickeltes 
kraftvolles Intervalltraining, bestehend 
aus Boxing, Pilates und Dance.
Do, 26. 8. bis 16. 12. 2021 (14×)
18.00 bis 19.00 Uhr
Kurskosten: Fr. 308.00

Outdoor-Training 
Gymnastik im Freien
Im Freien trainieren wir mit viel Freude 
mittels vielseitigen Gymnastikübungen 
unsere Kraft, Beweglichkeit, Koordina-
tion, Geschmeidigkeit, unser Gleichge-
wicht u. v. m. Dabei geniessen wir die 
frische Luft, den Wald und die Natur. 
Fr, 27. 8. bis 3. 12. 2021 (13×)
9.00 bis 10.00 Uhr 
Kurskosten: Fr. 234.00

M.A.X.®, Bauch & Stretch
Dieses Group-Fitness-Format inkl. 
Stretching ist das ultimative Kondi
tionstraining. Optimiert werden Aus-
dauer, Kraft und Koordination.
Do, 26. 8. bis 16. 12. 2021 (14×)
8.45 bis 9.45 Uhr
Kurskosten: Fr. 308.00

Malkurs bei Ladan 
Einsatz von Schriften und Ornamenten
Mit dem Ziel, neue, spannende Ein
drücke zu gestalten, verwenden wir die 
Collagetechnik (Bild oder Papier). 
Ebenfalls lernen wir die Einsatzmög-
lichkeiten von Ornamenten, Texten 
oder Schriften. 

Fr, 27. 8. 2021
     9.30 bis 12.30 Uhr und/oder
13.30 bis 16.30 Uhr
Kosten: Fr. 155.00 (ganzer Tag)
Kosten: Fr.    80.00 (Halbtag)
zzgl. Materialien 

Anmeldungen sind für alle Kurse 
erforderlich.

Sollte ein Kurs aufgrund der aktuellen 
Lage nicht durchgeführt werden 
können, werden neue Termine gesucht 
und die Interessenten informiert.

Gemeinschaftszentrum Kurse
In der Au 1, 8604 Volketswil
www.volketswil.ch/kursprogramm
gemzen@volketswil.ch
Telefon 044 910 20 70
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Wettbewerb
Sommer-

Preise zu gewinnen im Wert von Fr. 500.– 

Wir verlosen unter allen richtigen Einsendungen folgende Gutscheine:

1 Übernachtung für 2 Personen
im Hotel Kurhaus Lenzerheid
inklusive Frühstück, im Doppelzimmer XL, im Wert von Fr. 350.–.

3 Gutscheine im Wert von Fr. 50.– 
von Fida Nails, Volketswil

Verlosung:
Finden Sie alle Muscheln auf dieser Seite und schreiben Sie den dazugehörigen 
Buchstaben ins richtige Nummernfeld und schon erhalten Sie das Lösungswort.

Wettbewerbs-Lösungswort:

Einsenden an: 
«Volketswiler Nachrichten», Lokalinfo AG, Buckhauserstrasse 11, 8048 Zürich
Karin Signer, Telefon 044 810 10 53, verkauf@volketswilernachrichten.ch

3 Gutscheine im Wert von Fr. 50.– S1
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Gesuchtes Lösungswort heisst:

A
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Wir freuen uns
auf Ihren Besuch!
RIED-GARAGE AG VOLKETSWIL
Juchstrasse 2a
8604 Hegnau-Volketswil
Telefon 044 945 06 26
info@riedgarage.ch · www.riedgarage.ch

Ihr kompetenter Ansprechpartner
für Sanitäranlagen:
Badgestaltung, Umbauten,
Neubauten und Reparaturservice

p.+s. christen ag
Bietenholzstrasse 32, 8307 Effretikon
Telefon 052 355 15 15
info@christensan.ch
www.christen-sanitaer.ch

Ihr Ford-Händler
Hegnau-Volketswil

Garage G. Zell GmbH
Juchstrasse1, Hegnau-Volketswil

Telefon 044 946 09 04
info@garagezell.ch

Matma Immobilien AG
Tel. 044 947 50 00, matma.ch

Grabenwisstr. 5
8604 Volketswil
T 043 399 45 45
volkiland@zahnarztzentrum.ch

Seit

18 Jah
ren

für Sie
da
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im Hotel Kurhaus Lenzerheid
inklusive Frühstück, im Doppelzimmer XL, im Wert von Fr. 350.–.

3 Gutscheine im Wert von Fr. 50.– 
von Fida Nails, Volketswil

Verlosung:
Finden Sie alle Muscheln auf dieser Seite und schreiben Sie den dazugehörigen 
Buchstaben ins richtige Nummernfeld und schon erhalten Sie das Lösungswort.

Wettbewerbs-Lösungswort:

Einsenden an: 
«Volketswiler Nachrichten», Lokalinfo AG, Buckhauserstrasse 11, 8048 Zürich
Karin Signer, Telefon 044 810 10 53, verkauf@volketswilernachrichten.ch

3 Gutscheine im Wert von Fr. 50.– S1
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Schule Volketswil

Öffnungszeiten Schulverwaltung:
Montag 8.00 bis 11.30 / 13.30 bis 18.30 Uhr
Dienstag 8.00 bis 11.30 / 13.30 bis 16.30 Uhr
Mittwoch 8.00 bis 11.30 / 13.30 bis 16.30 Uhr
Donnerstag 8.00 bis 11.30 / 13.30 bis 16.30 Uhr
Freitag 7.00 bis 14.00 Uhr

Die Schulverwaltung bleibt während der Sommerferien
vom 27. Juli bis 13. August 2021 geschlossen.

Dringliche Anfragen können an schule@volketswil.ch gerichtet
werden.

Sozialberatung
Gesundheit, Finanzen, Vorsorgedokumente,
Recht, Lebensgestaltung

Pro Senectute Kanton Zürich
Fachstelle Alter Volketswil
In der Au 1
8604 Volketswil

Termine nach Vereinbarung:
Montag, Dienstag, Donnerstag
Telefon 044 945 65 59 / gabi.altherr@pszh.ch

Schulgemeinde Volketswil

N A C H R U F

Wir nehmen Kenntnis vom Hinschied von

Meinrad Bartholet
Meinrad Bartholet war in den Jahren 1982 bis 1990 Mitglied der Schulpflege
Volketswil. Als Schulpfleger war er damals unter anderem als Vize-Präsident
in der Lehrerwahlkommission und Aktuar der Sonderschul- und Sozialkommis-
sion engagiert. In seiner zweiten Amtsdauer, ab 1986 wirkte er zusätzlich als
Präsident der Kommission Gesundheit und Sport, war Mitglied der Zuteilungs-
kommission und Abgeordneter für den Verein Jugend und Freizeit. Sein
wertvolles Engagement, wie auch seine gewinnende Art, Menschen mit ver-
schiedenen Sichtweisen zu verbinden, zeichneten Meinrad Bartholet aus.

Wir behalten ihn als humorvollen Schulmenschen in dankbarer Erinnerung.
Den Familienangehörigen sprechen wir unser herzliches Beileid aus.

Volketswil, 1. Juli 2021 Schulpflege Volketswil

Schule Volketswil

[innovation] [passion] [integration]

Wir kaufen alle Autos
zum höchsten Preis!

Alle Marken, auch Toyota, Kilometerzahl
und Zustand egal, sowie Unfallautos.
Mo bis So, von 7.30 bis 22.00 Uhr.

Tel. 079 584 55 55
Mail: auto.ade@gmail.com

Wir
schauen
auch zu
Zuschauern!

Retten
Lehren
Helfen
Betreuen
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Schiessgefahr

Es wird wie folgt scharf geschossen

- Mittwoch, 14. Juli 2021
Schiessplatz: Hegnau
Schützenverein: Volketswil Obligatorische 18.00 – 20.00 Uhr

Bundesübung

Dienst- und Schiessbüchlein sowie Schalengehörschutz (soweit
vorhanden) und die persönliche Aufforderung sind
mitzubringen

- Samstag, 17. Juli 2021
Schiessplatz: Hegnau
Schützenverein: Volketswil Freiwillige Übung 09.00 – 11.00 Uhr

Abteilung Sicherheit

Gemeindeverwaltung Volketswil
volketswil.ch

Auflage Bauprojekte vom 9. bis 29. Juli 2021

Im Amt 10, Gutenswil

Bauherrschaft: Simon Greter und Eveline Gisel Greter, Im Amt 10,

8605 Gutenswil

Projekt: Luft/Wasser-Wärmepumpe, innen aufgestellt, Im Amt 10,

Assek.-Nr. 1, Kat.-Nr. 7925, Kernzone I (KI)

Die Pläne können während der 20-tägigen Auflagefrist während den

Schalteröffnungszeiten bei der Gemeindeverwaltung, Abteilung

Hochbau, eingesehen werden. Erfolgt die Ausschreibung in mehreren

Publikationsorganen, so gilt das Datum der letzten Ausschreibung.

Während der Planauflage können Baurechtsentscheide bei der

Baubehörde eingefordert werden. Wer das Begehren nicht innert

dieser Frist stellt, hat das Rekursrecht verwirkt. Für die Zustellung

baurechtlicher Entscheide kann eine Kanzleigebühr erhoben werden.

Publikation gemäss §§ 6 und 314 Planungs- und Baugesetz (PBG).

bei Zimikerweg 17, Zimikon

Bauherrschaft: Kurt Kühni, Zimikerweg 17, 8604 Volketswil

Projektverfasser: AIT Gebäudetechnik GmbH, Schuepisstrasse 18,

8603 Schwerzenbach

Projekt: Luft/Wasser-Wärmepumpe, aussen aufgestellt, Zimiker-

weg 17, Assek.-Nr. 3072, Kat.-Nr. 7464, Wohnzone zweigeschossig

mit Gewerbeanteil (WG2/45)

bei Zimikerweg 15, Zimikon

Bauherrschaft: Stephan und Manuela Frischknecht, Zimikerweg 15,

8604 Volketswil

Projektverfasser: AIT Gebäudetechnik GmbH, Schuepisstrasse 18,

8603 Schwerzenbach

Projekt: Luft/Wasser-Wärmepumpe, aussen aufgestellt, Zimiker-

weg 15, Assek.-Nr. 3128, Kat.-Nr. 7465, Wohnzone zweigeschossig

mit Gewerbeanteil (WG2/45)

Brunnenstrasse 10

Bauherrschaft: Post Immobilien AG, Wankdorfallee 4, 3030 Bern

Projektverfasser: Ritter Schumacher AG, Ottostrasse 4, 7000 Chur

Projekt: Abbruch bestehende Kaufhäuser, oberirdische Parkgarage,

Arealzaun 160 m, Umgebungsmauern sowie Trafo,

Brunnenstrasse 10 und 10e, Assek.-Nrn. 996 und 1092, Kat.-Nr.

2829, Industriezone mit mittlerer Ausnützung (Ib)

Püntstrasse 90, Kindhausen

Bauherrschaft: Hanspeter und Rosmarie Carli, Püntstrasse 90,

8604 Volketswil

Projektverfasser: WIGASOL Wintergarten, Rikonerstrasse 21,

8307 Effretikon

Projekt: Sitzplatzüberdachung, Püntstrasse 90, Assek.-Nr. 2691, Kat.-

Nr. 6460, Wohnzone zweigeschossig (W2/35)

Treffpunkt

Hutzlen, 18.00 Uhr

Festansprache

Philipp Kutter

Nationalrat, Die Mitte

Unterhaltung

Harmonie Volketswil

1. August-Feier
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zahnarztzentrum.ch Volkiland: 
Zahnmedizin auf höchstem Niveau
Im zahnarztzentrum.ch Volkiland bekommen Volketswilerinnen und Volketswiler an 365 Tagen im Jahr das ganze 
Spektrum der Zahnmedizin angeboten. 

Ein gesundes, schönes Gebiss ist das Aushänge­
schild eines jeden Menschen und verhilft zu 
mehr Selbstbewusstsein. Seit 18 Jahren sorgt das 
gut eingespielte Team des zahnarztzentrum.ch 
Volkiland dafür, dass Bewohnerinnen und  
Bewohner von Volketswil und Umgebung an  
365 Tagen im Jahr in den Genuss aller Dienst­
leistungen kommen, welche die moderne Zahn­
medizin zu bieten hat. 
Neun Zahnärztinnen, ein Zahnarzt, zwei Kiefer­
orthopäden, ein Oralchirurg, neun Dentalhygie­
nikerinnen, fünf Dentalassistentinnen und meh­
rere Lernende gehören zum 38-köpfigen Team. 
«Manche von uns sind seit Beginn dabei», sagt 
Zahnärztin und Zentrumsleiterin Csilla Mathe. 
«Wir haben eine sehr schöne Atmosphäre hier 
und arbeiten gut zusammen.»

Gesamtes Spektrum unter einem Dach
Im Zahnartzentrum Volkiland haben die Patien­
tinnen und Patienten immer dieselbe Ansprech­
person und somit den persönlichen Hauszahn­
arzt. «Für viele Leute ist das wichtig», so Csilla 
Mathe. Dank der attraktiven Öffnungszeiten unter 
der Woche bis 20 Uhr ist jedoch auch ausserhalb 
der vereinbarten Termine in Notfällen immer 
eine Fachperson anwesend, welche die Behand­
lung übernehmen kann.
Die Zahnarztpraxis im Volkiland ist eine von 
schweizweit 34 Zahnärztezentren, die zahnarzt­
zentrum.ch angehören und die das gesamte 
Spektrum der Zahnmedizin unter einem Dach 
anbieten. «Dank diesem Konzept verfügen wir 
über eine volldigitalisierte Ausstattung und 
modernste Geräte, die bestmögliche Behandlun­
gen ermöglichen», sagt Csilla Mathe. «Alles ist 
computergesteuert. Innerhalb von Minuten kann 
zum Beispiel das ganze Gebiss dreidimensional 
und digital dargestellt werden.»

Für jedes Problem eine Lösung
Im Zahnarztzentrum Volkiland finden Kundin­
nen und Kunden für jedes Problem die richtige 
Ansprechperson. Sowohl für gesundheitliche als 
auch für ästhetische Anliegen wird gemeinsam 

eine Lösung gefunden. So kann nebst der Dental­
hygiene durch Bleaching eine Aufhellung der 
Zähne erreicht werden. Mit hauchdünnen Kera­
mikschalen, Veneers genannt, die auf die Front­
zähne aufgebracht werden, lassen sich Form, 
Farbe oder Stellung der Frontzähne verbessern. 
Grössere Zahnfehlstellungen werden mit kiefer­
orthopädischen Massnahmen nicht nur bei Kin­
dern, sondern auch bei Erwachsenen mit Zahn­
spangen korrigiert. «Die heutigen durchsichtigen 
Zahnspangen fallen optisch nicht auf, sodass 
niemand Hemmungen haben muss, im Erwach­
senenalter die Zahnstellung zu korrigieren», 
versichert Csilla Mathe. «Am Computer kann 
man simulieren, wie das Endergebnis aussehen 
soll.» Für Implantate und komplexe chirurgische 
Fälle ist der Oralchirurg zuständig. «Alles wird  
bei uns im Haus erledigt. Implantate beziehen  
wir ausschliesslich von Schweizer Herstellern. 
Qualität steht an oberster Stelle.»
Um den hohen Qualitätsstandard in der Zahn­
medizin halten zu können, absolviert das ganze 
Team regelmässig interne und externe Weiter­
bildungen. «Die sich stetig entwickelnde Techno­

logie ist eine spannende Herausforderung. Wir 
nehmen auch an Studien teil.»

Keine Angst vor dem Zahnarzt
Viele Menschen haben einmal schlechte Erfah­
rungen beim Zahnarzt gemacht und vermeiden 
aus Angst die dringend notwendigen regelmässi­
gen Kontrollen. «Angst ist jedoch völlig unbe­
gründet», so Csilla Mathe. «Die modernen Betäu­
bungsspritzen spürt man nicht mehr.» Bei 
Angstpatienten kommt Lachgas zur Anwendung, 
und bei ausgeprägten Zahnarztangst steht ein 
Narkosearzt mit seinem Team in der Praxis zur 
Verfügung, der dafür sorgt, dass die Behandlung 
nicht zu spüren ist. Termine können über die 
Website zahnarztzentrum.ch gebucht werden. 
Auf der Website findet man zudem einen Blog mit 
interessanten Beiträgen rund um das Thema 
Zahngesundheit. � (kst.)

zahnarztzentrum.ch, Grabenwisstrasse 5, 8604 Vol-
ketswil. Telefon 043 399 45 45, E-Mail volkiland@
zahnarztzentrum.ch, zahnarztzentrum.ch. Öffnungs-
zeiten: Mo bis Fr 7 bis 20 Uhr, Sa 9 bis 16 Uhr, 
So 15 bis 18 Uhr. Gratisparkplätze im Parkhaus P2.

Das Team: Wiebke Stadler, Dr. Klaudia Fischer, Dr. Ines Dodel, Dr. Bettina Sternberg, Dr. Vicky Frick, Dr. Sepideh 
Vedaevarz, Dr. Ulrike Tensing, Zahra Salehi, Dr. Csilla Mathe und Dr. Tinus Schulte-Mäter.� BILD ZVG
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ÖKUMENISCHE ERWACHSENENBILDUNG VOLKETSWIL

Südliches Lebensgefühl und viel Geschichte
Mit grosser Vorfreude startete eine Gruppe von 20 Volketswilerinnen und Volketswilern  
jüngst zur diesjährigen Kulturreise nach Bellinzona.

Die scheidende reformierte Pfarre­
rin Gina Schibler organisierte mit 
viel Elan und gutem Gespür für das 
Besondere ein vielfältiges Tagespro­
gramm. Ebenso mit involviert in die 
Organisation waren die Erwachse­
nenbildungskommissionsmitglie­
der Waltraud Schramm und Thery 
Ebert (Autor dieses Berichts). 

Bellinzona, in der Regel nur eine 
Durchfahrtsstation auf dem Weg in 
den Süden, lud bei sommerlichen 
Temperaturen zu einem Sprung in 
die Vergangenheit ein. Nach An­
kunft im Bahnhof konnten wir am 
Wochenmarkt direkt eintauchen ins 
italienische Lebensgefühl mit Markt­
ständen voller Tessiner und lombar­
discher Spezialitäten. Auf der ande­
ren Seite der Altstadt angekommen, 
folgte ein Besuch der Chiesa Evange­
lica Riformata Bellinzona, eine Part­
nergemeinde von Volketswil. Das 
Gespräch mit der Kirchenratspräsi­
dentin Martine und ihrer Kollegin 
Margrit war äusserst interessant. 
Wir durften viel über die Geschichte 
sowie über organisatorische und fi­
nanzielle Herausforderungen einer 
Minderheitsreligionsgemeinschaft 
im katholischen Tessin erfahren. Vol­
ketswil hat schon oft mit Geldspen­
den unter die Arme gegriffen, was 
unsere Tessiner Gastgeberinnen mit 
grosser Dankbarkeit hervorgehoben 
haben. 

Mittagessen mit Ausblick
Diese Begegnung war ein erster Hö­
hepunkt unserer Reise. Danach be­
stiegen wir aber gemeinsam den 

Burghügel, wo wir ein exquisites 
Mittagessen auf einer luftigen Ter­
rasse mit Blick in die Magadino­
ebene genossen. Gestärkt folgte der 
zweite kulturelle Höhepunkt, die 
historische Führung durch die 
Burganlage und die Altstadt. Stadt­
führerin Martina erklärte uns die 
Geschichte des Unesco-Weltkultur­
erbes mit seinen drei Burgen Castel­
grande, Castello di Montebello und 
dem Castello di Sasso Corbaro auf 

anschauliche Weise. Es waren die 
Fürsten der Familie Sforza aus Mai­
land, welche mit einer massiven 
Wehranlage im 14. und 15. Jahrhun­
dert versuchten, ihre Herrschaft vor 
den immer stärker auftretenden Eid­
genossen zu verteidigen. Vergebens, 
letztendlich kam der Tessin zur 
Schweiz. 

Schlusspunkt der Führung bil­
dete ein Besuch im Stadthaus und 
im Parlamentssaal, wo heute die Ge­

schicke der Stadt unter den Wappen 
der edlen Bürgerfamilien bestimmt 
werden.

Die Kulturreise nach Bellinzona 
war der Auftakt zu unserem diesjäh­
rigen Erwachsenenbildungszyklus 
zum Thema «Krieg und Frieden». 
Hierzu treffen wir uns an vier Don­
nerstagabenden in den Monaten Ok­
tober und November wieder (Detail­
programm siehe Kasten).
� Aufgezeichnet von Thery Ebert

Die Teilnehmenden der Kulturreise auf dem Burghügel in Bellinzona.� BILD ZVG

Das Programm  
des Herbstzyklus 2021

Thema: «Krieg und Frieden»
Donnerstag, 28. Oktober, 20 Uhr, 
katholischer Pfarreisaal, «Sicher-
heitspolitik/Friedens- und Kon-
fliktforschung», Dr. Franz Kernic, 
Dozent an der Militärakademie 
(ETH Zürich); Donnerstag, 4. No-
vember. 20 Uhr, reformiertes 
Kirchgemeindehaus, «Aggression, 
Konflikt und Versöhnung», Prof. 
Dr. Johannes Ullrich, Psychologi-
sches Institut Uni Zürich, Don-
nerstag, 11. November, 20 Uhr, 
katholischer Pfarreisaal, «Motive 
und Wirkungen bei Kriegs-Com-
puterspielen», Prof. Dr. Daniel 
Süss, Medienpsychologe, ZHAW 
und Uni Zürich, Donnerstag, 
18. November, 20 Uhr, reformier-
tes Kirchgemeindehaus, «Gewalt 
und Gewaltlosigkeit in Kommuni-
kation und Bibel», Pastoralassis-
tentin Michaele Madu und refor-
mierte Pfarrerin Sabine Mäurer.

REFORMIERTE KIRCHE

Taufen, Gospel und der liebe Gott: «Wir feiern und singen wieder!»
Am kommenden Sonntag, 11. Juli, fei­
ern wir in der reformierten Kirche 
Volketswil um 10 Uhr Gottesdienst: 
Wir taufen zwei Kinder und beschäf­
tigen uns mit dem Doppelgebot der 
Liebe aus der Bergpredigt: Gott und 
deinen Nächsten lieben wie dich 
selbst? Was soll das genau heissen 
und was bedeutet das für uns heute? 
Besonders freut es uns, dass der Gos­
pelchor Gospels and more aus Vol­
ketswil den Gottesdienst musika­
lisch mitgestalten wird. Zu dieser 
Gottesdienstfeier sind alle Interes­
sierten herzlich eingeladen.�  
Roland Portmann, �reformierter Pfarrer Der Chor Gospels and more wird den Gottesdienst musikalisch umrahmen.� BILD ZVG

MUSIKSCHULE VOLKETSWIL

Heute Abend:  
«Pilz»-Konzert in der 
reformierten Kirche
Das Gemischte Orchester der Musik­
schule spielt die Suite «Der Pilz» mit 
der Musik von Uwe Dose. Die musi­
kalische Leitung hat Geneviève 
Tschamper, Erzähler ist Lars Schmid­
haug. Das Konzert beginnt heute 
Freitag, 9. Juli, um 19.30 Uhr in der 
reformierten Kirche. Anmeldungen 
sind nicht erforderlich. Am Einlass 
wird eine Kontaktliste geführt. � (e.)

Weitere Informationen unter: 
www.schule-volketswil.ch
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SENIG

Nordic Walking
Das nächste Nordic Walking findet 
am Donnerstag, 22. Juli, statt. Treff­
punkt ist um 9 Uhr beim Gemeinde­
haus. Die gemütliche Gruppe läuft 
etwa anderthalb Stunden, die sport­
liche Gruppe etwa zwei bis zwei­
einhalb Stunden. Jakob Widmer 
und Kurt Wunderlin übernehmen 
jeweils eine Gruppe. Bei Ferien­
abwesenheit entscheidet der Leiter, 
welche Tour gelaufen wird.

Bei zweifelhafter Witterung ge­
ben Kurt Wunderlin unter der Tele­
fonnummer 044 980 69 29 oder Jakob 
Widmer unter der Telefonnummer 
044 945 01 49 Auskunft. � (e.)

PRO SENECTUTE

Computeria
Haben Sie Schwierigkeiten bei der 
Bedienung Ihres Computers oder 
eines Programmes, dann hilft Ihnen 
ein Team von Freiwilligen der Com­
puteria Volketswil gerne weiter. 

Eine Anmeldung ist nicht not­
wendig. Bringen Sie Ihren eigenen 
Computer mit. Der Unkostenbeitrag 
beträgt 5 Franken. Das nächste Com­
putertreffen findet statt am Diens­
tag, 13. Juli, von 14 bis 16 Uhr im Ge­
meinschaftszentrum in der Au, Au­
zimmer. Bitte Hygienemaske mit­
bringen. � (e.)

VEREIN AMANI KWENU

Musik zu Gunsten von armen  
Schulkindern im Kongo Sud-Kivu
Am Sonntag, 11. Juli, um 
17 Uhr findet in der Kirche 
Bruder Klaus ein Benefiz­
konzert statt.
Ani Arter (Englischhorn), Stefan Erl 
(Klarinette), Sandro Müller (Quer­
flöte) und Barbara Müller-Hämmerli 
(Orgel und Klavier) spielen bekannte 
und auserlesene Werke. Unter an­
derem sind das stimmungsvolle 
«Wedding» von Abdullah Ibrahim, 
das gefällige «Konzert in C-Dur» von 
Joseph Fiala oder auch die virtuose 
«Fantaisie pastorale hongroise» von 
Albert Franz Doppler sowie andere 
Werke von Wolfgang Amadeus 
Mozart, Camille Saint-Saëns, Claude 
Debussy und Jeff Steinberg im 
Programm enthalten. Bis zu maxi­
mal 100 Personen sind zu diesem 
sonntäglichen Benefizkonzert 
eingeladen. Der Eintritt ist frei. Es 
wird eine Kollekte gesammelt zu 
Gunsten des Vereins Amani Kwenu, 
die der Friedensschule, der «Ecole  
de Paix», von P. Roger Mpongo im 
Kongo Sud-Kivu zugutekommen 
wird. 

Nahrhafter Brei zur Stärkung
Während einer kurzen Pause wer­
den die Volketswilerinnen Erika und 
Isabella Brändle das ausserschuli­
sche Angebot vorstellen. In Sorge 
um die vielen gefährdeten Jugend­
lichen ohne Schulabschluss, fand 
P. Roger einen, den lokalen Bedürf­
nissen angepassten, erfolgverspre­
chenden Weg, der bereits im Klein­
kindalter beginnt. In der «Ecole ma­

ternelle», dem Kindergarten, erhal­
ten die mangelernährten Kinder 
einen nahrhaften Brei zur Stärkung 
und werden so gefördert, dass ihnen 
der Übertritt in die Grundschule ge­
lingt. Diese Knaben und Mädchen 
gehören zur ersten Generation, die 
ohne direktes Kriegstraum heran­
wächst und seit 2020 das Recht auf 
kostenfreie Grundschulausbildung 
hat. Nachdem die Schulen monate­
lang geschlossen waren, besteht ein 
grosser Nachholbedarf. 

Humanistische Werte
Im Rahmen der nachhaltigen Ent­
wicklungsprojekte des «Foyer de 

Paix» gründete P. Roger die «Ecole de 
Paix» und erweiterte das Angebot 
mit dem ausserschulischen Nachhil­
feunterricht. Die rund 70 Nachhilfe­
schülerinnen sind in drei Lernklas­
sen eingeteilt und werden von drei 
Lehrpersonen gefördert und bis 
zum Abschluss der Grundschule be­
gleitet. An der «Ecole de Paix» wer­
den, nebst dem schulischen Wissen, 
kulturelle, ethische und humanisti­
sche Werte vermittelt, wodurch 
Friede und Bildung wahrhaftig er­
fahren werden. 

Im Anschluss an das Benefizkon­
zert findet ein gemeinsamer Apéro 
statt. � (e.)

Künstlerinnen und Künstler spielen für ein Entwicklungsprojekt in Afrika.� BILD ZVG

SCHWIMMBAD WALDACHER

«Jazz i de Badi» mit Jubiläum
Letzten Sommer konnten wir das be­
liebte «Jazz i de Badi» bereits zum 
10. Mal durchführen. Trotz Corona 
und des eher unangenehmen Wet­
ters war der Anlass sehr gut besucht. 
Einen herzlichen Dank an die treue 
Fangemeinde! Dank euch kann der 
Anlass dieses Jahr seinen 10. Geburts­
tag feiern. 

Am Samstag, 28. August, um 
13 Uhr heisst es im Waldacher wieder 
«Laissez les bons temps rouler» – wie 
immer ganz im Stil und Geiste von 
New Orleans und selbstverständlich 
unter Berücksichtigung der dannzu­
mal geltenden Corona-Sicherheits­
massnahmen.

2020 wurde der Anlass erstmalig 
ausschliesslich mit privaten Spon­
sorbeiträgen finanziert. Auch für 
2021 haben die Ad-hoc-Sammelak­
tion während des Konzerts und die 
anschliessenden Überweisungen 
die «Geld-Tröte» gut gefüllt. Aller­
dings treiben noch rund 300 kleine 
Defizitteufel ihr Unwesen. Wir wür­
den uns sehr freuen, wenn sich noch 
ein paar Teufelsaustreiber finden 
lassen. Zur erfolgreichen Austrei­
bung dient das folgende Konto: Post­
finance, Konto 89-901831-8; IBAN 
CH40 0900 0000 8990 1831 8, Ver­
merk «JidB 2021». �
� Danny Hausherr

VOLKILAND

Sylvia Madsack liest 
bei Orell Füssli
In Zürich sitzen Emilio und Jana vor 
dem Testamentsvollstrecker von 
Enriette da Silva, einer weltweit ge­
schätzten und wohlhabenden Auto­
rin aus Buenos Aires. Überraschend 
kommen sich die beiden näher. Bis 
plötzlich Armando da Silva auf­
taucht, Enriettes leiblicher Sohn – 
ein ungeliebtes, von ihr totgeschwie­
genes Kind mit zwielichtiger Biogra­
fie. Denn Enriettes Vermächtnis 
birgt ein dunkles Geheimnis. Die 
Autorin Sylvia Madsack wird heute 
Freitagabend, um 20.30 Uhr, bei 
Orell Füssli im Volkiland aus ihrem 
neuen Roman lesen.� (red.)
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Im Volkiland abtauchen und gewinnen
Bis zum 17. Juli können Besucherinnen und Besucher virtuell in eine faszinierende Unterwasserwelt eintauchen, 
dabei viel Wissenswertes entdecken und viele Preise gewinnen. 

Der Mensch kann nicht tiefer als 
etwa 330 Meter tauchen – bis 700 mit 
einem Panzertaucheranzug. Es gibt 
jedoch Lebewesen, die bis über 
8000 Meter Tiefe in absoluter Dun-
kelheit und bei immensem Druck 
gedeihen. Doch wie passen sie sich 
an solche extreme Konditionen an? 
Das können Besucherinnen und Be-
sucher des Einkaufszentrums im Er-
lebnismodul von Aqua Win heraus-
finden, während eine interaktive 
Bodenprojektion, die auf Ihre Kör-
perbewegungen reagiert, für ein fas-
zinierendes immersives Erlebnis 
sorgt – ganz im Zeichen der Nachhal-
tigkeit und des Umweltschutzes.

Ab auf die Wettbewerbsinsel
Beim täglichen Buzzer-Spiel von 
Aqua Win gibt es Tausende Sofort
gewinne und attraktive Rabattgut-
scheine im Wert von insgesamt über 

200 000 Franken zu gewinnen. Mit 
etwas Glück kann man einen Reise-
gutschein von ITS Coop Travel im 
Wert von 2000 Franken an Land zie-
hen, eine Woche Aktiv-Ferien für die 
ganze Familie im Camping-Village 
Campofelice am Seeufer von Tenero 
im Wert von 1320 Franken oder eine 

Übernachtung im Hotel Meilenstein 
inklusive Fahrt im Ferrari oder Fami-
ly-Package im Wert von 750 Franken 
gewinnen. Oder man angelt sich 
einen der 500 Tageseintritte für das 
Aquarium und das Fahrzeug- und 
F1-Museum im Erlebnishotel Meilen-
stein in Langenthal im Wert von je 

18 Franken. Die Aqua-Win-Spielkar-
ten können kostenlos an den Kassen 
bezogen werden. Am Ende der Road-
show wird unter allen Wettbewerbs-
teilnehmenden ein Peugeot e-2008 
Active im Wert von 44 950 Franken 
verlost.

Lebendige Zeichnungen
Im interaktiven Aquarium ver-
schwimmt die Grenze zwischen der 
physischen und der virtuellen Reali-
tät. Hier ist die Malkunst der jüngs-
ten Meeresforscherinnen und Mee-
resforscher gefragt. Im Volkiland 
oder als Download auf www.volki-
land.ch sind Malvorlagen erhältlich. 
Per Knopfdruck tauchen die kreativ 
gestalteten Meeresbewohner dann 
in das überlebensgrosse, virtuelle 
Aquarium, wo sie herumschwim-
men und spielend auf die Bewegun-
gen der Kinder reagieren.� (pd.)

Im Volkiland gibt es bis zum 17. Juli eine virtuelle Unterwasserwelt zu sehen.� BILD ZVG
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Das sind wir: Robert Rauschmeier
«Das sind wir» ist eine Rubrik 
über Menschen, die in der  
Gemeinde Volketswil leben 
oder arbeiten.

Urs Weisskopf

Der Familienname Rauschmeier 
wirft die Frage nach seiner Herkunft 
auf. «Der Name stammt aus Franken, 
also aus dem Gebiet rund um Nürn-
berg», erklärt Robert Rauschmeier 
im Griespark. Seine Mutter wiede-
rum kommt aus Italien. Aus heuti-
ger Sicht würde man von einer gut 
europäischen Partnerschaft spre-
chen. Die ersten zehn Jahre seines 
Lebens verbrachte die Familie in Zü-
rich-Altstetten. 

Nach dem Erwerb von Wohnei-
gentum hiess die neue Heimat dann 
Birmensdorf. Dort beeindruckte den 
jungen Robert Rauschmeier die 
nahe gelegene Natur, im Speziellen 
der Wald. Der sollte in seinem späte-
ren Leben nochmals eine wichtige 
Rolle spielen. In den 1980ern fand er 
Gefallen am Breakdance. Nach der 
Schule entschied er sich für eine 
Lehre im Detailhandel im Lebens-
mittelbereich. 

«Hilf mir, es selbst zu tun»
Rauschmeier bezeichnet sich eher 
als Spätzünder und so verwundert es 
nicht, dass nach der Lehre der 
nächste Bildungsschritt folgte. Er 
wechselte in den sozialen Bereich 
mit einem Studium in Sozialpädago-
gik an der Montessori-Pädagogik-
schule in Zürich. Mit diesem Schritt 
entschied sich Rauschmeier für ein 
angewandtes pädagogisches Bil-
dungskonzept, das die Zeitspanne 
vom Kleinkind bis zum jungen Er-
wachsenen abdeckt. Als Grundge-
danke der Montessori-Pädagogik 
gilt die Aufforderung «Hilf mir, es 
selbst zu tun». Dreieinhalb Jahre 
dauerte das Studium. Neben dem 
Studium unterrichtete er bereits in 
gemischten Schulklassen, darunter 
auch Kinder mit Lernschwierigkei-
ten. 

Mit diesem Rüstzeug im Gepäck 
liess sich Rauschmeier zum Primar-
lehrer weiterbilden. Für seine erste 
Stelle im Jahr 2007 pendelte er an 
zwei Tagen wöchentlich nach Liestal. 
Aktuell unterrichtet er im Schulhaus 
Feld in Wetzikon.

Seit sieben Jahren Veganer
Wer rastet, der rostet. Obwohl dieses 
Sprichwort vielfach für Bewegung 
verwendet wird, ist die Beweglich-

keit des Geistes ebenso wichtig. Bei 
Rauschmeier trifft dies besonders 
zu, denn zurzeit befindet er sich be-
reits wieder in einer Ausbildung: 
dieses Mal zum Heilpädagogen. 
Seine im nächsten Jahr fällige Mas-
terarbeit hat übrigens mit dem Wald 
zu tun – und somit schliesst sich der 
Kreis wieder. «Im Rahmen dieser 
Ausbildung möchte ich untersu-
chen, wie man Kindern die Empa-
thie zur Natur näherbringt, indem 
man Waldausflüge unternimmt und 
so versucht, das Erlebte zu wverin-
nerlichen. 

Ich möchte vor allem untersu-
chen, ob die Entwicklung von Natur-
empathie schliesslich zur Sorge für 

Umwelt- und Tierschutz führen 
kann.» Natürlich habe er als Kind 
und Jugendlicher auch Fleisch ge-
gessen, räumt Rauschmeier ein. «Da-
mals hatte ich aber keine Ahnung, 
wie die Tiere behandelt wurden». 
Der industrielle Umgang – die Züch-
tung, Mästung und Tötung – hat ihn 
dazu bewogen, sich ausschliesslich 
rein pflanzlich zu ernähren. Über 
einen guten Freund hat er schluss-
endlich vor sieben Jahren zum Ve-
ganismus gefunden. 

Haben Sie nach all dem Gesagten 
noch Zeit für ein Hobby?
Ich verbinde gerne einiges. So fahre 
ich gerne mit dem Fahrrad in die 

Schule. Nicht selten lese ich herum-
liegende Abfälle auf, denn ich bin 
auch Aktivmitglied bei den Clean-
walkers.

Was lieben Sie so an der Gemeinde 
Volketswwil?
Der Beruf des Lehrers bringt mit 
sich, dass ich mich für vieles interes-
siere, mich gerne fortbilde und 
lerne. Deshalb lese ich viel. Volkets-
wil hat ein breit gefächertes Angebot 
in Bildung und Kultur.

Gibt es einen Lieblingsort?
Es gibt einige, einer davon, den 
Näniker Hardwald, finde ich sehr 
interessant. 

Treffpunkt «Bücherschrank»: Robert Rauschmeier schätzt das breit gefächerte Bildungs- und Kulturangebot in Volketswil.� BILD UWE
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